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Ein packendes, abgeschlossenes Abenteuer mit Bessy und Andy 


Liebe 
Bessy-Freunde 
BE ERBEN SR FRE EE 


Cowboys in Deutschland? Kein Witz! Und es 
sind viel mehr als Ihr glauben werdet. Darf ich 
zuerst einmal vorstellen, von links nach rechts: 
Häuptling Tall Bull; Häupling Long Lance 
(80 Jahre alt!); Eagle Claw; Longarm mit 
Squaw und Tochter; Häuptling Fire Arrow und 
Häupling Bulls Squaw Spotted Calf und Toch- 
ter und Sohn. 








Dieses Foto wurde in den ppa von 
München aufgenommen. Jawohl, in München. 
Denn dort gibt es, wie in vielen Städten 
Deutschlands, einen großen Cowboy-Club. Und 
das kam so: 1913 gründeten einige Bürger 
einen Verein, um durch gemeinsames Sparen 
das Geld für die Auswanderung in die Ver- 
einigten Staaten zusammenzubringen. Doch 
der Erste Weltkrieg und die darauffolgende 
Inflation zerstörten ihre Pläne. Die verhinder- 
ten Auswanderer aber blieben ihrer Idee treu 
und stillten ihre Sehnsucht nach dem soge- 
nannten „Wilden Westen“ in der Heimat. In 
jeder Stunde ihrer Freizeit lebten sie als Cow- 
boys und Indianer, fertigten sich original- 
getreue Trachten an, studierten Sitten und 





Gebräuche und befaßten sich mit der amerika- 
nischen Geschichte. Auch die sportliche Be- 
tätigung der Cowboys, das Reiten und Lasso- 
werfen, wurde eifrig betrieben. 

Im Lauf der Jahre gewann der Club immer 
mehr Mitglieder. Die ersten Verbindungen mit 
Indianer-Reservationen wurden aufgenommen 
und der Club bekam seine ersten original- 
indianischen Gegenstände; der Grundstock für 
das Museum, das heute eine stattliche Zahl 
von wirklich wertvollen Sammlungsstücken 
aufweist, war gelegt. 
Heute besitzt der Cow- 
boy-Club ein eigenes 
Clubheim, das auf 
einem von der Stadt 
München zur Verfü- 
gung gestellten Ge- 
lände von den Mitglie- 
dern im Western-Stil 
erbaut wurde. Eigene 
Clubpferde stehen für 
die sportliche Betäti- 
gung zur Verfügung. 
Die heutigen Mitglieder bewahren und pflegen, 
was die Gründer des Clubs geschaffen haben. 
Ihr Ziel ist es, besonders der Jugend den nord- 
amerikanischen Westen so zu zeigen, wie er 
wirklich war. 

Mitglied kann man werden, wenn man 21 Jahre 
alt ist. Aber auch, wenn man erst 18 Jahre alt 
ist, kann man schon mitmachen: als „Bewerber 
um die Mitgliedschaft“; Wenn man durch sein 
Verhalten und Mit- 
arbeit grọßes Inter- 
esse an der Club- 
arbeit bewiesen hat, 
wird man zum Lohn 
schon vor dem 21. 
Jahr zum „Aktiven“ 
ernannt. Wies dann 
weitergeht und was 
alles so passiert, er- 
zähl ich Euch das 
nächste Mal. Darum: 
Wiederlesen in 14 Ta- 
gen 
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Het dë 


Zenuna handel 
erhältlich 


Von Sudbury im Norden kommend, erreicht And. 
naon besehwerlicher Anreise einen Ausläufer des” 


Im Jahre 999 stach von der Sudwestküste 
Grönlands eine kleine Flotte in See. Unter der 
Führung des Normannen Leif Eriksson zogen 
tapfere Männer aus, jenes Land zu erkunden, 
das wir heute - Amerika nennen! 

Über den St. Lorenzstrom im Norden der ver- 
einigten Staaten drangen sie bis ins Innere des 
riesigen Kontinents vor, sie durchführen den 
Ontario- und den Erie-See, und selbst an den 
Ufern des Huron-Sees hinterließen sie úber 
Jahrhunderte hinweg Spuren. Ihrem Weg 
folgten Wissenschaftler aller Nationen und 
auch Andy mit seiner Bessy. 
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Am nächsten Morgen geht es sofort weiter - An Komm schon, Bessy! Wir müssen 
fällt nicht auf, daß Bessy nervös um das Zelt Ka ter. Bleib ge a 

Si K ~n~ EN 


Mir ist, als Tor gr A LOS ES S Kea 
H ` H / Z A D R ` 
würden wir verfolgt! Bist du di sack! Ich sehe mich wald op dE in Ge 
darum so unruhig, KZ hier mal um. e Bogen unal kehrt leise zurück.In Bes- 
Ze sl , ES S Mae / Lem" 
S i i 


achte ich mir's doch! P i Bu Gleich ist er an mir vorbei.Dann 
Kë der Kerl wohl N verfolge ich den Verfolg 


A i F 


WE er, = tellt 
MGU 





Immerhin: Vom Anschleiche: 
versteht er ne 


n 
Menge. Pas A WAndy beobachtet konzen- 
+ sah T aras friert den Heimlichtuer und i 
bewegt sich kaum! merkt nicht, mie sich eine 


..zischelnd um sein Bein windet. 


| 


Himmel! Wie kommt das Während Andy der Angstschweißll 
N meinen ron der Ste tropft, kriechr der 
ucken s 


iech 
Unbekannte keine fünf Schritte 
an ihm vorbei. 


E E 


` Ich höre Bessy bellen! Der \ |Wenn Bessy jetzt kommt,bin ich 
Für Andy werden die angst- verloren ‘Pann stößr die Schlange 
volien Sekunden zu Stee, Ag AH e bestimmt zuerst 
en. E 


mir 


EECH Ed LJ St 
Bessys Bellen wird immer wätender. Sie 
sieht den Fremdling, aber sie muß ja 


Plötzlich richtet sich das 
auf den Rucksack aufpassen. 


TE Reptil mit wiegenden 
Sonst hätte jener AB Bewegungen“ auf. 
Nichts zu lachen! WA ns 

Im 
E li A 


t kir 








Hallo! Hallo! wë 
Wo sind sie? Te 


UFF! In letzter Minute! Aber 
warum zeigt sich der Meister - 
Schütze 








Das ist ein Knüller. 
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Hanns Marla Lux 
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Emil Fischer »Haifische« 


Der 
weiße 


Indianer 
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Aber niemand gibt Andy Antwort, 
und nichts rührt sich im Wald. 
\ A 
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Freunde! 


Seht Euch mal bei Eurem 
Bessy-Händler die neuen 
JUNGE-LESER-Taschen 
bücher an! Klasse! Span- 
nend und schön! Ich habe 


beide gelesen — und mein 


f Wort darauf: Es hat sich 


gelohnt. Und 2,40 DM pro 
Band kann man verkraften, 


meint Euer Holger 


Jeder Band 192 Seiten 


und viele Zeichnungen 





Komisch! Wenn ich ihn nicht gesehen 
hätte, würde ich glauben, 


hier 


KR GE 
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FSuch, Bessy !Ich will mich bei dem \ H Ein Fluß ! pa gibt es keine 
Mann be- Spuren mehr. Warum nur 
danken. 
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Andy kehrt zum Baum zurück Hei 
und untersucht den Pfeil. 












Eine sehr primitive 
Indiianerwaffe, wahr- 
scheinlich von einem 


Sie kommen kaum mit Weißen in 
Athabaska- Indianer. 


Berührung, zeigten sich ihnen ge- 
genuber er Së feindlich! Eine 


, Geschichte! 
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Andy gegen Abend sein Lager wie- 4 
am Seeufer auıfschlägt, chte 


ETEN 


„auch hier der geheimnisvolle Verfolger. 





Be 7 
Am anderen Na, Bessy, 


Morgen... 


Y Puh! Verflixt, ich bin doch 
(schon gewaschen! 


fe 
K 


An, 
BR: 


wasserscheu?) 


f Wertek übermütiger ; !Sp \ 


Das laßt sich Bessy 
hicht zweimal sagen. 
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trolch ! sel | Ziege ? Wie kommt die \\ 
í `- | |in diese gottverlassene / 


Die Fährte ist nicht mehr 
wir ihr mal! ` 3 
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au’ mal,ob man uns | (Mit glanzende ann 
! i glänzenden a Dann folgt er ihm. 
hier Freundlich ge- 4 Augen verfolgt e, . 
K sonnen ist | Huer zi Ar s 


Ze (ewe eg Bein EN Seen Er ist allein, ich 


Bald ist Andy so dicht am Lagerfeuer, daß er den iski 7 7 
Mann gut erkennen kann. Nar ein schmaler FIBRENE DEUT vil 
Bach liegt noch dazwisch 


VX Ze m 
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wenn ich ihn mal 


en. anspreche! 


Per Stoß kommt völlig unerwartet: Verwunderr blickt der 
Een cl Armer Andy! E Mann am Feuer auf 


SH 


[Bei meinem Barte, was ` 
ist denn da los ? 








[Sehr freundlich \ 
von dir, aber so 
was duldet 
Potiphar nicht! 


f Quatsch! Ich wollte 
Ihnen nur höflich 
guten Tag sagen! 


f Haha, du wolltest mir wohl ` 
ahe Bürsch- 
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Potiphar wird leicht eiferscichtig, Pas hat er noch in sel, Komm, trockne dich am 
wenn man mir zuviel Freundlich glanzvollen Zeit beim Zirkus ge-) | Feuer des guten alten Nick} 
keit erweist Tran dE (lernt: Wer schleicht,hat seten / |\Lernbo esu 

Ser "Zn x hël \Gures im Sinn A N 


Moment, ich hole GC | 7-2, srel sioh ..daß er die letzten u 
eben mein Gepäck "AR i de lustigen Nick vor der Wikinger en / 
und Bessy! wd NLng erzählt ihm auch Wal Ëer 7, \ N d d 
Se ' ` V Y 3 Za, 7] d j y , V 2 k 


S 


omg EIS Soso, Spuren der Normannen... WF...nur... sag mal: 
Natürlich erwähnt er den wl Ca Ich wüßte da etwas, Was hälten, du davon, 
unheimlichen Verfolger. P | ap) hm... mich als Scout zu 
A At T l iA 7 , engagieren ? 


Fees 


CX 


? An / DE f pu wirst mir mir zu- den bringe ich dirin fünf 
wk Ca aE m par sein, Andy id Minuten. ern du dich Br 


2 Wat) NEE) Le) indianer der 
f em); A SS Bar] ët auflauert.. 
\ pm ; 
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u Fer A UI [= = CH Kn habe mich nicht « 
| OS Potiphar warnte mio 


f Komm, roter Bruder, ich glaube, keine Bange, 
mir müssen we ich tu’ dir 


nichts. 


F Nimm die Arme runter!Der rote V - 7 
Bruder ist bei Freunden! Hast i i "plötzlich "schleudlert er 
du die Schlange di Andy gegen Nick. 
V $ A 7 A) j a 
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Wie ein Blitz r ner weg. U „Fotiphar läuft ihm zwischen 
Doch nicht weit, denn. HEH |) die side Za A 
| ut = mL 





Mein roter Bruder möge in Zukunft Die Athabasken f Ich danke dem roten Krieger 
vorsichtiger sein! nd JET re Sind Freunde der für seinen Schutz und 
raus mit der Sprache! ` ia Bleichgesichter und 7 

= Wl / DE rollen nichr,daß die- 


se in das Reich der 
Dunkelheit eindrin- 


Le? . o . S n I 

...daß wir in Frieden gekommen .daß wir das Reich der Du irrst, Anc! Dos 
i i 5 heit nich ch der Dunkelheit 

sind. Sage er seinem Häuptling... nn GG "Tener Ba zu dem 


í Mm UM ich dich führe. 


Kannst du mir Doch! Ich bringe dich Die Indianer glauben, daß sie von Geistern 
das nicht etwas SE zur sogenumwobenen bewohnt ist und nennen sie darum das 
näher erklären? Roten ` Grotte. Reich der Dunkelheit... 


Bessy Lind Potiphar | V ir sind da,Andy!pas ist einealte ~% 
d g in cl Pfadfinderhütte, und bis zur Grotte ist's 
Altertumsforscher gehört, da es bleiben in diesem Mo- + - 
dort nicht ganz eh sein sol. A VI Se Zr PS? GE BEN 
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Das; Gras vor der Hütte Doch in der Hütte sieht es aus, als sei sie 
ISt lange nicht nie- 
dergetreten. worden! 1. 


bewohnt: 


U 
I 


sà 
a 
UN 


ali 
A 


d Rize neben dem 


verschwinden fla ! 
ug Geet 


ae geed ami A a Nick und Andy gehen durch einen langen, 
ohne den Ein- en = = 


‚dunklen Gang, der. . in 
die Bere a 
ET, 


— 





Jetzt würde mich nur noch , 5 Hab’ ich dir schon erzählt, 
interessieren, wer hier heimlich Indianern gesehen Ä | daß nach den Sagen hier ein 
j RL zu werden! unermeßlicher Schatz ` 
. Raffinierrt! j 


prae Se an a Opfergaben der Indianer 
ieh ma 
st, Gron ngang! ; für die Geister in der 


Potiphar ist auch 
so aufgeregt! 


Pie Bleichgesichter sind dem Tode 
verfallen, weil sie die Rote Grotte 
betreten haben! 


Kë En FEN | MIN, ml 


f. 


USER ANAA , 
IER AA = 





„Sie haben uns erlaubt; in ) 


Ihr. Reich einzugehen! 


Der Häuptling möge nun N 


genau auf- pa 


D: > ; 
A Potiphar, sind wir Feinde 
; : Athabasken ? 


Ee 
TI 


\ im. 
Lei rat 


d, 


f Das bärtige Bleichge- 
Sicht hat eine altene 
Zunge! Die Geister würden 
euch nie erlauben,ihre 


Der große Häuptling schrreige 
still, denn wir sind 


Y Der Häuptling irrt! Und um meine Be- 
hauptung zu beweisen, haben sie mei- 
Bock Potiphar e? Macht 


Potiphar, hat dein Herr 


mit den Geistern der 


große Häuptling das aus- ~N 
hite Tier vorsichtshalber pE 
\ selbst fragen? 
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NZögernd spricht num auch der Le 

| Häuptling den Bock an. \ 

2 a Ee / Let E TT e 
a \ W. 


SH D 
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| Potiphars Antworten haben 

die Indianer überzeugt, und 

so ziehen sie sich rasch + 
FICK . 


Ge I f 
Uu AT wll 


Haha, ein Ço habe ich das mit ihm. Mit einem Jedesmal bekam N| 

alter Trick, Jg geübr: War sein Kopf an | Stock brachteich \ |er eine Belohnung. \ 

Andy! 2 Meinen Fub gebunden, Am das Nicken Bald brauchte ich } 
mn muh- — 2 bei. Strick und Stock £ 


e te er ihn 


Ke 
Hä 


Allein eine unauffällige Für was so Späße gut sind! Jetzt aber zurück 
Bewegung mit Fuß oder in die Grotte! Ich möchte wissen,ob x 

Hand genügte. Niemand der Bewohn atte hier ist. 

merkt etwas davon! 27 i 8 


E IZIT, 





Die Grotte ist sehr weitläufig. Aber nirgendwo 
sind Spuren eines Menschen. Plötzlich : 


Sea? e 
` 


In diesem Moment er- 

füllt das Donnern 

eines Schuisses die 
Höhle. 


Wir müssen den Ausgang suchen. Bessy 
kann uns 


i llo! Nicht mehr ; 2 š S 
Sofort. werfen sich | Pas war knapp! Hai j z E EREI 
die Männer hinter $p Hoffentlich war das ae d AL i F on 
Steinen in Deckung. ein Warnschuß Zu einern Seltenstol- 
{ ` nd kein 3 4 
Fehltreffer! Spee 


BE 


Kommt näher...aber Wer seid ihr, Ich suche nach Spuren Soo ??! pann kommt ” 

Hände hoch! und was machr h der Wikinger. mal her. paräber müssen 
ihr hier ?` 7 | {mr uns unterhalten! a 
Jam S 





Gern! Mein Name ist 
Ahdy Cayoon, und dies 
ISt mein Freund Nick 


De £ A 187 
> a 
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CO, Ki geg "en ` ` 999 "SE (em 


d der Hütte zeigt sich der Professor 
jors freundlicher Gastgeber. / 


SS 


-ich bin nicht glücklich darüber. 
Mein Bruder Philipp - zugegeben: 
ein leider sehr liederlicher Mensch!- 


Leider ja! Dabei kann 

von. einem „Schatz’ __ 

in seinem Sinne e 

kaum die Rede 
sein. 


ZEN 
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Wissen Sie, mich 
interessiert die Geschich- 
te Amerikas sehr, und 
ich würde mich freuen, 


Ich fürchtete schon,dief Erzählen Sie, 
Professor! 


Indsmen seien in die 


„Von meiner Arbeit. Er 
denkt nur an Geld. Als ich 
hierher aufbrach, glaubte er, 
ich hätte einen Schatz ge- 


funden ` ee 


beigesetzt, und es enthält, 
le” Geräte und Gefü- 





Wenn's. so ist, willkommen! lch 
bin Professor Starling und suche 
-wie ihr -ein wenig in der Vergan- 

genheit rum, e 


817 A ? 
[= À y 
H 
f WK 
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Das ist schnell 
gesagt: Ich habe 
ein Wikinger- 
schiff gefu 
Trotzdem 


-[ -mir zu folgen und den 
Schatz selbst zu heben. Ich habe 
Jeden -~ Tag Angst davor, 


daß er £2») plötzlich auftaucht, 


Gurt. Wir bleiben 
bei Ihnen und 
beschfiizen 


Ich würde mich nur grämen, 
Shehe num ausgerechner euch 


..und Potiphar weicht nicht 
von ihrer Seite. 


EON i ùl Lenger e | 


In einem Bogen führt die Spur 


erdros- 
sein. 
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„Indianer die Höfe beobachtet.) 


D 
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Bessy schlägt sofort 
an,aber der Indianer 
ist auf der Hut... 
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Bessy dien ey Die Bleichgesichter dürfen - x 

a Vak Se H nicht wissen, daß, ich sie beob- Mit gezücktern Messer 

sie den neuen Angriff. achte! Pie Händin wird geht er auf Bessy los, doch 
er. — 


T 


ch a ËTT || Potibhar har æser nicht 


R SS 4 
OII W 
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a We We TR 
/ dies ky së N 
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KH Lë RER CO P . 
S anner aus der], Unsere Tiere hatten Mein dressierter Potiphar 
Bessys Lärmen hat die Männer aus der Einen Zusammensto S t ae hi 
SC A ee gelockt. TN u ens cheint sie nicht gen 


p. A y ! ; A t ei i überzeugt zu ha 


. bor bei den abergläubischen 4A F Morgen werde ich 
Menschen bestimmt Eindruck ge- euch meine Entdek- 
macht | Nar laßt uns jetzt schla kung zeigen ! 


D 





f Hier ist es! Es wurde auf rollenden Baumstämmen in die 
Grotte geschoben. Leider ist die Decke über der Ee ein- 
ekommen. 


Am paeen T 

er Professor seine Gäste zu ; d : 
SE ` d gebrochen, und es wird schwer sein,es freizub 

dem Wikingerschlft e Bi | im Voraersteven fand GR i 


Viel Arbeit, aber zu drit geht 
: es bestimmt. 


Jetzt werde.ich 
mich zur Schiffs- 
SS mitte vorarbeiten, 
N mo man dem To 
wohl auch seinen 
Besitz N 


San) 
KUH jh 
h 
IN 


Wir werden uns abwechseln! 


Lei 
Ich gehe gleich und richte A 
das Essen! Ba 


Mit Begeisterung gehen sie daran, den 

Schiffsrumpf freizulegen. 

S me aN ee "ee 
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K Sind die Schrammen 
sicher verheilt!Schickt, 
mir Potiphar zur 
Unterhaltung _ 

rein! 


y 


y 
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OU 


Ca T% 
des 2) | 


Danke, Freunde! UFF — 
der Schreck sitzt noch in 
Knochen. 


"Ach so! ~ 
gi Jungvögel d 
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f Ein Glück, daß der Schütze schlecht H F Die Spuren des Schüt- NF. za Hope! Und Nick R 
gezielt hat! Oder soll es nur eine GL zen laufen im ist allein! 
Warnung sein ? 2 


N TEEN, 


We der Kerl durch 
W geschickt hat, Andy! 


[irgendwo im Komisch! Ich Hallo, Professor! 


ONS Geleger hol’ mal den les o.k. ? 


Professor. 


IA 
Or 


ah UI 


D 
J 
< 
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Rasch, Andy! ees Fa MT Ein Pfeil!Er hat mich 
komm! FODE a am Schiff festgenagelr! 
\ EAN SA pE In der Grotte ist ein 
/ Indianer! 





Ich hole in der Hätte mei- 
nen Revolver und stelle 
mich vor den Stolleneingang. 
Dann Treiber du mir den 


Ich kenne schon fast jeden Winkel Y K N Pie feuchte Seite der Steine 
ee Ee 


e Se nicht! d | von der Öffnun 


Der Professor schleicht LG 
über die Wiese. 


GR 
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GN 
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Komisch! Der Boden sieht Ein Strick ?Stützpfähle ? 
aus, als käme hier öfter Æ h bës mag das - 
Jemand durch ! = bedeuten? ( 
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Andy schiebt sich weiter in den 
Gang hinein. Er glaubt eine Stim- 
me gehört zu haben. 


Der Kerl ist also 
hinter mir! 


Hier bin ich, Ich war dauernd vor dem Eingang! Niemand 
Andy! Was Hl hat die Grotte verlassen! Es muß also noch einen 
ist los ? An ; k anderen Ausgang geben! Und olie Stimme, die 
bag F du zu hören meintest, war sicher eine 
akustische Täuschung ! TC 


Wir sollten wohl doch Ws In der Hutte S Was meinst du, 
h 7 er nicht zumuten, ‚|Potiphar ? Sollen wir uns 
besser verschwinden. Was GL hier euer Leben von „ Geistern" vertreiben 
meinst du,Andy? wg E ged aufs Spiel zu CS = lassen ? 
e i SE $: ` j R Se S 7 Jii 


9 
Ws: Setzen! Wir ZB 





Aha! Potiphar Laß doch jetzt Gegen die Wie sie wollen, Professor'Aber 
ISt dagegen! mit meinen Beinen wirds noch A 


To 


Ët EE e ` TE Br - 

essen hole i 4 SS ET ' € 

ie wertvo, geht Andy am nächsten e 4 Al E enes Astes 
os N. d Morgen auf die Jagd. Zë ai 2 schreckt er hoch! 


KA 


verpacke sie. ayw 


y Das Bleichgesicht braucht r 
nichts Cat Mir Se een ar p 
A Fr ch und Pfeile. Habt ihr sie 
gefunden? Je 


7 aha A 


P 
L 


=) 


= 
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Der Häuptling 


scheint ehrlich nicht gefunden!Aber 


sagt: Waren eure Krieger 
nie mehr hier in der Sec 
Nähe? „m 
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Schau, Nick ! Der Beweis dafür, 
daß die Athabasken nicht auf 
uns geschossen haben! 


e 


| In diesem Augenblick. 
kriecht eine Klapper- 
schlange in die 
Hätte 


[ Ein Schuß? was IERT A 


ist da los? ee 


a) 
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habe eine Schlange eg 


Hm. Aber wo ist der 
Kerl 2 Keine Spur, 
hichts! Auch Bessy 
ISt wie sonst. 


Nur ein Mensch kann 
daran interessiert sein, P 
uns hier zu vergraui-, 
A en: Philipp - der 


Sonderbar, daß die Anschlä- 
ge eigentlich sofort aufhörten, 
als wir unsere 


Nichts weiter, Andy! ch Ein Meisterschuß, 
Professor! Und ohne 


erschossen ! Brille! | 





: Na, Bessy ? Ach, ich f Er legt seine Eier in fremde Nester 
recht! Nur Professor f A sehe: Pas Werk eines und überlaßt es den Pflegeeltern, 
Starlings Bruder Philipp Ak die en aufzuziehen. Darüber 
weiß alles von der vernachlässigen diese ihre 
Grotte! Aber wo... de 


Hast Du 
schon 
das NEUE? 


EUROPA 


MAX probierte viele Minen, 
wählte lange unter ihnen, 

kam zum Schluß: ob voll, ob fein, 
Marke Schneider muß es sein. 


Sage e 
und 
schreibe 


Denn nur ein Schneider-Schreibgerät, 


= , n auf dem der Name Eege, steht, 
Ube ral L wos Bessy gi bt! ist echte Schneider-Qualität. 
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Oft sind die Kuckucks- Mit dem Rücken „alles Futter für „Arbeit gar nicht 
Jungen größer als die kee ek EH ve Sich. Die Pflegeeltern ee? ‚sich cedan 
; vögel aus dem Nest e i ern und füttern 
und beanspruchen... — 


Pflegeeltern! Donnerwetter! pa- 


kommen vor ` | |bei fällt mir was 
lauter... I lein! 











Eine Lampe und einen Pickel... 
mehr brauche ich nicht, um den 
Gang freizulegen,der mir fast 
zum Grab geworden wäre! 
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Mir -war doch, als hätte ich 
eine Stimme gehört! An 
olie Arbeit! e 


Bessy, ich habe einen grau- 
enerregenden Verdacht! 





Bald hat Andy den Gang vom vi 7 d Bam dahinter hedt eiri 
Gestein befreit und kommt Rütteln endlich naan Kaum eg 
zu einer Tür, die... aufspringt. roilig bt aani. 


Ich habe doch gesagt, Potiphar, findest du Deine Mätzchen mit 
daß ich meine Brille in es nicht seltsarm,daß ein \ dem Bock hängen mir 
der Grotte vergessen Brillenträger ohne Brille langsam aber Sicher 
habe, Nick ! Warum kommst) so gut en RÉCK Zum Halse raus! 
du immer wieder 
darauf zurück ? 





Dies ist Professor 
Starling, Nick! Und das ist 
sein feiner Bruder d 


= 


Jetzt wissen sie die ` 
Wahrheit, aber verloren ist 





RAA NA S, ATE 
Lautlos schleicht Andy N ...empfängt ihn mit 
durch die Gänge, doch j Gewehrfeuer. 
Philipp... 4,) rm e 
E WW F 






f Ich gehe ihm nach, Nick! per Professor 
kann dir alles ; 
erklären! 






KR 






e Pä Tote die Er- m 

Wie besessen feuert er auf Andys Scho P Se des ..begräbr den Betrüger samt den 
We 7770 un "ES S 3 Schiffsresten unter sich. 

BE \ j i Gestein ene D WETTE 


N 
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Der Himmel möge Weshalb war er so versessen 
ihm verzeihen, wie auf Ihre Funde? War er auch 
Ich ihm verziehen Archäologe ? 

habe! 


Ihr Bruder ist tot, 


Professor ! 














'. Nein,er dachte,ich ver- X 
heimlichte ihm den Fund 
eines großen Schatzes. 


Er folgte 
mir, sperrte e 
mich in den Ja,das hat er 
Gang und uns erzählt. Er 
suchte fieberhaft 1 | schilderte uns 
Philipp, wie 
er wirklich 





Wissen Sie eigentlich : [ Bessy und Potiphar. Ohne euch 


wem Sie Ihr 8 n d 
ý : \ und eure Hilfe hätten wir das alles 
Leben verdanken, N, nicht geschafft! 


E? — Im: 
sag Il 


-l9 Ze 
SB 


„Dem Tod entronnen” heißt das 
neue, packende Bessy-Abenteuer. 
Schon in 14 Tagen bekommst Du 
das nächste Heft bei Deinem Zeit- 
schriftenhändler. 


Und nicht vergessen: Jede Woche neu — Spaß muß sein mit Felix, 
dem lustigsten Kater der Welt, und seinen fröhlichen Freunden! 
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DIPLOMAT MN 


Als die gutgehende Fahrradfabrik von Adam Opel 
kurz vor der Jahrhundertwende anfing Autos zu 
bauen, sahen die Dinger eher wie Pferdekutschen 
aus. Nur trieb statt feuriger Rosse ein stinkender 
Motor das „Auto“ an. 1929, mit dem Opel 4/14, ging 
das Opelwerk in Rüsselsheim in den Besitz der 





Opel 4/14 von 1928/29 


General-Motors-Corporation über und von da an 
prägte amerikanisches Denken die Konstruktionen, 
die Herstellungsmethoden und den Kundendienst. 
Von Jahr zu Jahr sahen Opel-Autos mehr amerika- 
nischen Vorbildern ähnlich. 

Als vor kurzem die „Großen Drei“ vorgestellt wur- 
den, brauchte sich niemand mehr zu wundern: Das 
amerikanischste Auto Deutschlands war geboren. 
Kapitän, Admiral: und Diplomat V8 sehen äußerlich 
fast völlig gleich aus, wie es sich für Drillinge ge- 





liegt allein 
gesicht“, in der Leistung, der Ausstattung... und 
natürlich im Preis. 


hört. Der Unterschied im „Kühler- 


Der Kapitän kostet DM 10990. Er hat einen Sechs- 
zylindermotor mit 2,6 Liter Hubraum und 100 PS. 
Höchstgeschwindigkeit: 155 km/h. 

Der Admiral hat den gleichen Motor mit der glei- 
chen Leistung. Seine Äusstattung ist jedoch noch 
luxuriöser. Er kostet DM 12200. 

Der Diplomat V8 jedoch ist der Star im Dreigestirn. 





Unter seiner Haube summt ein aus Amerika impor- 
tierter Achtzylinder-V-Motor mit 4,6 Liter Hubraum 
und 190 PS. Als Spitze erreicht der Diplomat glatte 
200 km/h... Dieses Vergnügen kostet DM 17500. 
Und es ist ein Vergnügen, in diesem Star zu fah- 
ren! Der Opel-Diplomat hat ein automatisches Ge- 
triebe. Der Fahrer braucht nur zu lenken, Gas zu 
geben und zu bremsen. Alles andere tut das Auto 
von selbst. Der Wagen ruckt nicht beim Gangwech- 
sel. Er verschenkt keine Beschleunigungssekunden 
beim Schalten. Der Motor hilft bergab beim Brem- 
sen. 





Eine Servo-Einrichtung hilft den Muskeln des Fah- 
rers beim Lenken und Bremsen. Die Seitenfenster 
gehen automatisch rauf und runter, wenn man 
einen Knopf drückt. Auch die Verstellung der Sitze 
arbeitet elektrisch auf ein Kommando mit dem klei- 
nen Finger. 


Also ein typisch amerikanisches Auto?Ein Straßen- 
kreuzer Made in Germany? 


Nicht ganz. Bei aller Familienähnlichkeit mit den 
GM-Modellen haben die „Großen Drei“ aus Rüs-- 
selsheim ihr eigenes Gesicht bewahrt. Sie sind für 
Europa erdacht und gebaut. 





Im nächsten Heft: 
Selten aber schön: Fiat 2300 S Coupé 





Darf ich mitspielen? — Geht nicht, Onkel, 
_ bist ja schon skalpiert! 





Elend lang, der Zaun! 





Die Bettelei nimmt langsam überhand! 


